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Sehr geehrte Mitglieder der CTAC, 

 

nachdem unser letzter Newsletter ungewöhnlich umfangreich ausgefallen war, wollen wir es 

zum Jahresabschluss etwas ruhiger und übersichtlicher angehen lassen. Vor allem aber 

wollen wir den Newsletter dazu nutzen, Ihnen einen guten Jahresabschluss und Start ins neue 

Jahr zu wünschen und, dass Ihre beruflichen und private Ziele wahr werden. 

Zwei besondere Erfolge gibt es dennoch zu vermerken. Zum einen die mit Unterstützung der 

Firma Storz realisierte Preissitzung der CTAC für den Chirurgenkongress 2023 in München 

und zum anderen, die laufende Planung zu einem Robotikworkshop, den wir gemeinsam mit 

Bayern Innovativ am in der Messe Nürnberg ausrichten werden und bei dem die CTAC als 

Partner benannt wurde. 

Zuletzt arbeiten wir intensiv an der Vernetzung von MedizinerInnen und IngenieurInnen, wozu 

wir neben dem Jahreskongress der DGCH die Veranstaltung der DGEBV und die 

Unterstützung durch die CURAC und die DGBMT nutzen! 

…und nachdem „nach dem Kongress“ auch schon wieder „vor dem Kongress“ bedeutet, 

wollen wir bereits auf die Herbstsitzung der CTAC in Basel hinweisen, welche klinisch durch 

unseren ersten vertretenden Vorsitzenden, Herrn Prof. Dr. B. Müller-Stich begleitet wird. 

Bereits jetzt freuen wir uns um interessante Beiträge und Vorschläge für Referate!       

 

Bleiben Sie gesund und kommen Sie gut ins neue Jahr! 

 

 



 

 

Veranstaltungen 2023 

 

DGEBV 1.-3.3.2023 in Köln Gürzenich – Gemeinsame Sitzung mit der DGBMT 

 

 

Kongress der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie (26. – 28. April 2023, München) 

Wie bereits angekündigt wird die CTAC mit insgesamt 3 Sitzungen während des 

Chirurgenkongresses aktiv vertreten sein. Das Programm hierfür finden Sie im Folgenden. 

Vielen Dank nochmals für die Unterstützung in der Vorbereitung und die zahlreichen 

Vorschläge für Referate! 

 

Donnerstag, 27.4.2023, 8:00-9:00 

CTAC I (Vorsitz Prof. Dr. B. Müller-Stich, Prof. Dr. A. Kirschniak) 

 

  



 

Freitag, 28.4.2023, CTAC II, 9:15-10:45 

CTAC II (Vorsitz Prof. Dr. W. Lamadé, Prof. Dr. Ch. Michalski) 

  

 

Preissitzung Freitag 28.4.2023, 15:45-16:45 

Vorsitz: Prof. Dr. D. Wilhelm, Prof. Dr. I. Gockel 

Jury: Prof. Dr. A. Seekamp, Prof. Dr. F. Mathis-Ullrich, L. Bödeker (Firma Karl Storz) 



 

Für die Preissitzung konnten wir eine interdisziplinäre Jury aus Medizin, Technik und 

Industrie gewinnen. Diese wird den besten Beitrag aus den vorgestellten Referaten 

auswählen und diesen abschließend bekannt werden. 

Es freut uns, für diese Sitzung zahlreiche innovative Beiträge junger WissenschaftlerInnen 

einplanen zu können!   

Vergessen Sie nicht die Mitgliederversammlung der CTAC, die für den Freitag, 

28.4.2023 vorgesehen ist! 

 

CARS 2023 

 

Auch bei der CARS, die 2023 erneut in München stattfinden wird, ist die CTAC aktiv 

eingebunden und unterstützt bei der Vorbereitung zum Workshop zum „Digital Operating 

Room“ und zur „Model Guided Medicine“.  

Abstrakt und Referate können noch bis zum 10. Januar eingereicht werden. 

www.cars-int.org 
www.cars-int.org/cars-2023/authors-information/ 

https://nl.zwo-null.de/link.php?link=01_08_04_28_1_427-23-01-BB2249DBAE8C23C1B092C00DB165B1B6-5B4B65E43F0B32E62CF0
https://www.cars-int.org/cars-2023/authors-information/


CTAC beim MedTechSummit (23.5.-25.5.2023) 

 

Für das kommende MedTechSummit plant BayernInnovativ für den Mittwoch, 24.5.2023, 

eine eigene Session zur klinischen Robotik. Für die Vorbereitung und Gestaltung der 

Veranstaltung wurde die CTAC aktiv um Mitarbeit und Unterstützung gebeten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Details und die laufende Planung teilen wir Ihnen im kommenden Newsletter mit! 

2023_MedtecSUMMIT – Forum MedTech Pharma (medtech-pharma.de) 

 

 

 

Interdisziplinäre Kooperation  

Es dürfte auf der Hand liegen, dass die Zukunft der Medizintechnik und unserer 

Interessensgebiete maßgelblich vom Nachwuchs geprägt sein wird und dieser daher 

umfänglich mit der Thematik vertraut gemacht werden muss. Hierbei hat sich ein Aspekt in 

den letzten Jahren als zentral erwiesen, nämlich der interdisziplinäre Austausch und die 

Diskussion, welche klinischen Bedürfnisse bestehen und mit welchen Technologien diese 

möglicherweise gelöst werden können. Konkret geht es also um die Schnittmengen zwischen 

jungen Chirurginnen / Chirurgen und dem akademisch orientierten Nachwuchs in den MINT – 

Wissenschaften. Die CTAC sieht es als eine ihrer vordergründigen Aufgaben an, daher den 

Austausch dieser Bereiche aktiv zu unterstützen und zu fördern.   

Bereits in unserem letzten Newsletter wurde bei unserer Berichterstattung zur CTAC / CURAC 

Veranstaltung im vergangenen Herbst über die Initiative „Wissenschaftlicher Nachwuchs“ 

berichtet. Diese Initiative, die maßgeblich von Jana Steger, Maschinenbauingenieurin am 

MITI/München, geleitet wird, hat inzwischen deutlich an Momentum gewonnen und soll auch 

im kommenden Jahr mit viel Elan weiter entwickelt werden. Nach wie vor liegt ein besonderes 

Augenmerk hierbei auf der Stärkung der Interdisziplinarität und der Vernetzung von 

JungwissenschaftlerInnen, es sollen aber auch Karrierewege, Unterstützung bei 

Promotionsarbeiten und Antragstellung und andere Themen bearbeitet werden. 

https://medtech-pharma.de/index.php/2022/10/12/2023_medtecsummit/


Entsprechende Workshop dienen unter Berücksichtigung einer breiten fachlichen 

Durchmischung (Informatik, Mathematik, Elektrotechnik, Maschinenwesen, Ärzte der 

interventionellen Disziplinen) dienen in diesem Sinne dem methodenbezogene Austausch 

zwischen den ForscherInnen. Hierzu ist unter anderem im Rahmen der CURAC Jahrestagung 

2023 in Basel ein ganztätiger Workshop geplant, der den WissenschaftlerInnen 

unterschiedlichster Fachbereiche als Plattform des kreativen Austauschs, sowie der 

Entwicklung neuer gemeinsamer Visionen, Kooperationen und Forschungsvorhaben dienen 

soll. Zudem wollen wir die DGEBV Jahrestagung nutzen, um auch andere medizinische 

Fachbereiche einzubinden. Aber auch während des Chirurgenkongresses steht der 

„Nachwuchs“ bei der CTAC im Zentrum, etwa bei der Leitung der einzelnen Arbeitsgruppen 

oder der Preissitzung, die nur junge WissenschaftlerInnen berücksichtigt.  

Ganz im Sinne des „Surgineerings“ sollen mit der interdisziplinären Kooperation der Jungen 

WissenschaftlerInnen stets die anwendungsorientierte und kliniknahe Entwicklung neuer 

Produkte im Fokus stehen, um die Behandlungsstandards für Patienten auch in Zukunft stetig 

zu verbessern. 

 

 

 

Fehlt etwas? Wenn Sie als Mitglied der CTAC für eigene Veranstaltungen werben oder auf 

wichtige Termine hinweisen wollen, schreiben Sie bitte an tereza.baude@tum.de. Wir werden 

Ihre Anzeige für den nächsten Newsletter gerne aufnehmen!  

 

mailto:tereza.baude@tum.de

